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Orgel

Lektorin:
Gruß



Der Herr sei mit euch

Gemeinde
Und mit deinem Geiste

Willkommen zu unserem Gottesdienst hier in der Kirche und an den Bildschirmen zu Hause. 
"Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich will euch erquicken." heißt es im Wochenspruch aus dem Matthäusevangelium und es geht um eine große Einladung. Sie gilt allen – auch denen, die sonst nicht ganz oben auf der Gästeliste stehen. Christus spricht sie aus, weil Gott Platz für alle hat.
Folgende Mitteilungen möchte ich bekannt geben:

Die Kollekte erbitten wir für die Förderung des Ehrenamtes. Sie fördert neue Formen, um Menschen für das Ehrenamt in der Kirche zu begeistern und unterstützt Veranstaltungen, die Ehrenamtliche stärken und weiterbilden. Und sie hilft mit, einen herzlichen Dank für ihren Einsatz ausdrücken. So trägt sie dazu bei, dass sich in der Kirche auch in Zukunft Menschen mit Freude freiwillig engagieren.
Der Klingelbeutel ist bestimmt für diakonische Aufgaben in unserer Gemeinde.
Beide Gaben erbitten wir am Ausgang in den bereitgestellten Körben.
Wie jeden Sonntag feiern wir das Sakrament des Abendmahls miteinander und laden dazu alle ein, die sich mit Christus verbunden wissen. Auch Kinder sind herzlich willkommen. Dazu haben Sie hier in der Kirche ein Schraubglas mit Hostie und Weintraube bekommen. Das Glas können Sie nach dem Gottesdienst einfach am Platz stehen lassen, bevor Sie die Kirche verlassen.
Auch zu Hause an den Bildschirmen laden wir Sie ein, mitzufeiern. Wenn Sie mögen, stellen Sie sich Brot und Wein oder Saft für das Abendmahl bereit. Eine Kerze dazu anzünden – und schon sind Sie bereit für den Gottesdienst in der Home-Church!
Lied
Lobt froh den Herrn
EG 332
Eingangsvotum
Im Namen des Vaters…
Eingangsgebet mit Stille 

Barmherziger Gott, du lädst alle Menschen zu dir ein. Auch am heutigen Tag dürfen wir bei dir Heimat finden. 
Aber oft machst du schlechte Erfahrungen mit den Menschen, die du eingeladen hast. Wir glauben deinen Worten oft nicht, verstehen sie nicht, haben keine Zeit oder vermeintlich Wichtigeres zu tun.
Wir bitten dich, guter Gott: Herr, vergib uns, werde nicht müde, uns einzuladen, bleib hartnäckig und lass deine Tür für uns offen.
Alles, was uns einengt und belastet, wollen wir vor dich bringen:

Stille
PfarrerIn: 
Ruft mit mir Gott um Erbarmen an:

Gemeinde: 
Der allmächtige Gott erbarme sich unser. Er vergebe uns unsere Sünde und führe uns zum ewigen Leben. Amen.

Lasst uns vor Gott kommen mit den Worten des Psalms 36, indem wir das dazu gedichtete Psalmlied singen
Herr deine Güte reicht…

EG 277
Einladung zum Kyrie
Wenn wir mühselig und beladen sind und uns nicht hinter unserer Stärke verbergen wollen, werden wir den Weg finden, wo wir erquickt werden.
Wir bitten: 
♫ Kyrie eleison
Einladung zum Gloria
Gott, du wartest auf uns und gibst die Hoffnung nicht auf. Das ist beruhigend, denn wenn wir auf dich zugehen, bist du schon da. Wir loben dich:
♫ Ehre sei Gott in der Höhe

Und auf Erden Fried, den Menschen ein Wohlgefallen.
Schriftlesungen

Erstes Testament:
Jesaja 55, 1-5
551Wohlan, alle, die ihr durstig seid, kommt her zum Wasser! Und die ihr kein Geld habt, kommt her, kauft und esst! Kommt her und kauft ohne Geld und umsonst Wein und Milch! 2Warum zählt ihr Geld dar für das, was kein Brot ist, und euren sauren Verdienst für das, was nicht satt macht? Hört doch auf mich, so werdet ihr Gutes essen und euch am Köstlichen laben. 3Neigt eure Ohren her und kommt her zu mir! Höret, so werdet ihr leben! 
Ich will mit euch einen ewigen Bund schließen, euch die beständigen Gnaden Davids zu geben. 4Siehe, ich habe ihn den Völkern zum Zeugen bestellt, zum Fürsten für sie und zum Gebieter. 5Siehe, du wirst Völker rufen, die du nicht kennst, und Völker, die dich nicht kennen, werden zu dir laufen um des Herrn willen, deines Gottes, und des Heiligen Israels, der dich herrlich gemacht hat.
Gottes neue Welt 


HE 202
Halleluja! Herzlich lieb habe ich dich, Herr, meine Stärke! Herr, mein Fels, meine Burg, mein Erretter; mein Gott, mein Hort, auf den ich traue.

Halleluja!

3x Halleluja
Evangelium

Lukas 14, 16-24
Jesus hat oft mit anderen zusammen gegessen und ihnen von Gottes neuer Lebensordnung erzählt. Dabei stellte er oft die bekannten Lebensordnungen auf den Kopf. Heute hören wir, wie er ein Gleichnis erzählt:
Ich lese aus dem Lukasevangelium:

♫ Ehr sei dir, o Herre. 
16Er aber sprach zu ihm: Es war ein Mensch, der machte ein großes Abendmahl und lud viele dazu ein. 17Und er sandte seinen Knecht aus zur Stunde des Abendmahls, den Geladenen zu sagen: Kommt, denn es ist schon bereit! 18Da fingen sie alle an, sich zu entschuldigen. Der erste sprach zu ihm: Ich habe einen Acker gekauft und muss hinausgehen und ihn besehen; ich bitte dich, entschuldige mich. 19Und ein andrer sprach: Ich habe fünf Joch Ochsen gekauft und ich gehe jetzt hin, sie zu besehen; ich bitte dich, entschuldige mich. 20Wieder ein andrer sprach: Ich habe eine Frau geheiratet; darum kann ich nicht kommen. 
21Und der Knecht kam zurück und sagte das seinem Herrn. Da wurde der Hausherr zornig und sprach zu seinem Knecht: Geh schnell hinaus auf die Straßen und Gassen der Stadt und führe die Armen und Verkrüppelten und Blinden und Lahmen herein. 22Und der Knecht sprach: Herr, es ist geschehen, was du befohlen hast; es ist aber noch Raum da. 23Und der Herr sprach zu dem Knecht: Geh hinaus auf die Landstraßen und an die Zäune und nötige sie hereinzukommen, dass mein Haus voll werde. 24Denn ich sage euch: Keiner der Männer, die eingeladen waren, wird mein Abendmahl schmecken.
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Glaubensbekenntnis

Lasst uns miteinander unseren christlichen Glauben bekennen:

Ich glaube an Gott,

den Vater, den Allmächtigen,

den Schöpfer des Himmels und der Erde,

und an Jesus Christus,

seinen eingeborenen Sohn, unsern Herrn,

empfangen durch den Heiligen Geist,

geboren von der Jungfrau Maria,

gelitten unter Pontius Pilatus,

gekreuzigt, gestorben und begraben,

hinabgestiegen in das Reich des Todes,

am dritten Tage auferstanden von den Toten,

aufgefahren in den Himmel;

er sitzt zur Rechten Gottes,

des allmächtigen Vaters;

von dort wird er kommen,

zu richten die Lebenden und die Toten.

Ich glaube an den Heiligen Geist,

die heilige christliche Kirche,

Gemeinschaft der Heiligen,

Vergebung der Sünden,

Auferstehung der Toten

und das ewige Leben. Amen.

Lied
Wir haben Gottes Spuren festgestellt EG 648 (Klavier)
Predigt 
Jona 3, 1-10
Gande und Friede sei mit euch…

31Und es geschah das Wort des Herrn zum zweiten Mal zu Jona: 2Mach dich auf, geh in die große Stadt Ninive und predige ihr, was ich dir sage!

3Da machte sich Jona auf und ging hin nach Ninive, wie der Herr gesagt hatte. 

Ninive aber war eine große Stadt vor Gott, drei Tagereisen groß. 4Und als Jona anfing, in die Stadt hineinzugehen, und eine Tagereise weit gekommen war, predigte er und sprach: Es sind noch vierzig Tage, so wird Ninive untergehen. 5Da 

glaubten die Leute von Ninive an Gott und riefen ein Fasten aus und zogen alle, Groß und Klein, den Sack zur Buße an.

6Und als das vor den König von Ninive kam, stand er auf von seinem Thron und legte seinen Purpur ab und hüllte sich in den Sack und setzte sich in die Asche 7und ließ ausrufen und sagen in Ninive als Befehl des Königs und seiner Gewaltigen: Es sollen weder Mensch noch Vieh, weder Rinder noch Schafe etwas zu sich nehmen, und man soll sie nicht weiden noch Wasser trinken lassen; 8und sie sollen sich in den Sack hüllen, Menschen und Vieh, und heftig zu Gott rufen. Und ein jeder kehre um von seinem bösen Wege und vom Frevel seiner Hände! 9
Wer weiß, ob Gott nicht umkehrt und es ihn reut und er sich abwendet von seinem grimmigen Zorn, dass wir nicht verderben.

10Als aber Gott ihr Tun sah, wie sie umkehrten von ihrem bösen Wege, reute ihn das Übel, das er ihnen angekündigt hatte, und tat’s nicht.

Und der Friede Gottes…
Lied
Mir ist Erbarmung widerfahren

EG 355, 1.3.5
Amtshandlungen

Ich möchte an dieser Stelle die Amtshandlungen der vergangene Woche mitteilen:

Getauft worden sind Sofia Perusso, Marlon und Marius Maia Klüber.

Guter Gott, wir wollen dich um deinen Segen für diese Kinder bitten. Lass sie an jedem Tag in ihrem Leben spüren, dass sie deine geliebten Kinder sind.

Fürbitte

Lasst uns Fürbitte halten:
Gott, du lädst uns ein, an deinem Reich mitzuwirken. Doch du weißt auch um die Zweifel, die uns lähmen; um die Angst, die uns blind macht für die Nöte anderer Menschen. 
Deshalb brauchen wir deine Hilfe und bitten dich:
 
Für deine Kirche: Dass sie allen, die guten Willens kommen, eine Heimat ist und auch den noch Fernstehenden ein Zuhause wird. Dass sie die richtigen Worte findet, glaubwürdig und begeisternd von dir zu erzählen.
 Wir rufen zu dir:
Erhöre uns. 

Wir bitten für deine Welt: Sende den Kranken und Notleidenden Menschen an ihre Seite, die mit ihnen weinen, mit denen sie aber auch lachen können. Begleite alle Flüchtenden und halte deine schützende Hand über sie. Hilf uns, eine Welt zu schaffen, in der niemand mehr seine Heimat verlassen muss. 
 Wir rufen zu dir:
Erhöre uns. 

Für die Trauernden und Verzweifelten bitten wir: Gib dich denen zu erkennen, die an ihrem Leben verzweifeln – in Einsamkeit und Arbeitslosigkeit, in Krankheit und Sucht. Tröste die Menschen, die um einen lieben Angehörigen trauern.
 Wir kommen mit unseren persönlichen Anliegen in der Stille vor dich:
Stille
Wir rufen zu dir:
Erhöre uns. 

Amen.

Lied
Komm, sag es allen weiter     EG 225
(Klavier)
Abendmahl
Gebet (Präfation)
Gott lädt uns ein in seine Gemeinschaft. Wenn wir miteinander Brot und die Frucht des Weins teilen, sind wir mit hineingenommen in das Geheimnis seiner Gegenwart in Jesus Christus, der mit so vielen Menschen zusammen gegessen und geteilt hat. Sie alle hat er verwandelt. Und so wollen auch wir uns heute wieder von ihm verwandeln lassen in seiner Gemeinschaft.
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Ja Gott, es ist richtig, dass wir dir danken für die Früchte unserer Erde, damit wir davon leben können.

Wir danken dir für das Kommen deines Sohnes in unsere dunkle Welt, damit sie hell wird.

Mit allen Menschen, die dich suchen, mit denen, die uns vorausgegangen sind, mit allen guten Mächten der Schöpfung danken wir dir und bekennen :
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Gott, wir danken dir für die Früchte unserer Erde, damit wir davon leben können.

Wir danken dir für das Kommen deines Sohnes in unsere dunkle Welt, damit sie hell wird.

So nehmen wir Brot und die Frucht des Weins und bitten dich: Lass es allen gut gehen.

Lass uns erfahren, dass Jesus Christus mitten unter uns ist, in deinem Heiligen Geist, der das Leben liebt.

Sei bei uns, wenn wir das Brot teilen und die Frucht des Weins. Gib uns ein Zeichen, damit wir so leben, wie du es uns gezeigt hast.  Amen.

Einsetzungsworte 
(die Gemeinde erhebt sich)

In der Nacht, da er verraten ward, nahm er das Brot, dankte und brach’s und gab’s seinen Jüngern und sprach: Nehmet hin und esset. Das ist mein Leib, der für euch gegeben wird. Solches tut zu meinem Gedächtnis. 

Desgleichen nahm er auch den Kelch nach dem Abendmahl, dankte und gab ihnen den und sprach: Nehmet hin und trinket alle daraus, dieser Kelch ist das neue Testament in meinem Blut, das für euch vergossen wird zur Vergebung der Sünden. Solches tut, sooft ihr’s trinket, zu meinem Gedächtnis.

Lektor/in
Geheimnis des Glaubens

Gemeinde
Deinen Tod, o Herr, verkünden wir, deine Auferstehung preisen wir, bis du kommst in Herrlichkeit.

Segne uns diese Gaben, guter Gott.

Sende auf uns deinen Heiligen Geist,

den Atem, der Leben spendet,

der uns neu macht an Leib und Seele,

Wir beten gemeinsam:

Vater unser im Himmel:

Gemeinde: Geheiligt werde dein Name.

Dein Reich komme. 

Dein Wille geschehe, wie im Himmel so auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib’ uns heute, 

und vergib uns unsere Schuld, 

wie auch wir vergeben unseren Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung

sondern erlöse uns von dem Bösen.

Denn dein ist das Reich und die Kraft 

und die Herrlichkeit in Ewigkeit. 

Amen. 

Seht einander an. Sprecht einander an.

Sprecht: „Friede sei mit dir“

(-Gemeinde wendet sich einander zu, nach einiger Zeit folgt):
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Einladung an alle 


Es ist alles bereit. Schmecket und sehet, wie freundlich unser Gott ist….

Feier des Abendmahls

Dankgebet

Lasst uns beten:

Jesus Christus, du hast uns Anteil gegeben

an deiner Liebe zu den Menschen und uns auf den Weg des Friedens gerufen. Wir danken dir dafür.

Geh nun mit uns, wenn wir aufbrechen

und uns dorthin wenden, wohin du uns sendest.

Dir sei Ehre in Ewigkeit. Amen.

Lied
Unser Leben sei ein Fest
EG 571
(Klavier)
Sendung
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Segen
Gott segne dich und behüte dich…
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A-men, A-men, A-men.




Musik

